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dete ihre Stadt an. [Dies ist GOTTES 
Zorn im Neuen Testament!]  Da sprach 
ER zu SEINEN Knechten: Die Hochzeit 
ist zwar bereit, aber die Gäste waren‘s 
nicht wert. Darum gehet hin auf die 
Straßen und ladet zur Hochzeit, wen ihr 
findet. [Das ist genau das, was wir tun. 
Und das macht den Teufel so wütend, 
dass er uns ins Gefängnis wirft, unsere 
Kinder raubt, und unseren guten Ruf 
ruiniert.] Und die Knechte gingen aus 
auf die Straßen und brachten zusam-
men, wen sie fanden, Böse und Gute; 
und die Tische wurden alle voll. [Der 
Teufel, Satans Weltregierung, weiß 
ganz genau, dass jede wahrhaft evan-

JESUS sagte: „Das Himmelreich 
ist gleich einem KÖNIG [GOTT, 
DER VATER], der seinem Sohn 
[JESUS] Hochzeit machte. Und 
sandte SEINE Knechte aus, daß sie 
die Gäste zur Hochzeit riefen; und 
sie wollten nicht kommen. Aber-
mals sandte ER andere Knechte aus 
und sprach: Sagt den Gästen: Siehe, 
MEINE Mahlzeit habe ICH berei-
tet, MEINE Ochsen und MEINE 
Mastvieh ist geschlachtet und alles 
ist bereit; kommt zur Hochzeit!“

„Aber sie verachteten das und 
gingen hin, einer auf seinen Acker, 
der andere zu seiner Hantierung; et-
liche griffen SEINE Knechte, höhn-
ten sie und töteten sie.“ [Dies ist eine 
Parabel, die von den Jüngern CHRISTI 
spricht, welche vor den Heiden Zeug-
nis ablegten und sie dazu einluden, vor 
dem See des Feuers errettet zu werden 
und durch GOTT in jeder Art und 
Weise gesegnet zu werden; die Parabel 
erzählt uns aber, dass die Mehrheit der 
Leute sich dieser Einladung nicht nur 
verweigerte, sondern dass sie sogar all 
jene, welche die verdorbenen Menschen 
einluden und dadurch erretten wollten, 
verfolgten und ermordeten.]

„Da das der KÖNIG hörte, ward ER 
zornig und schickte SEINE Heere aus 
und brachte diese Mörder um und zün-

gelikale Kirche, in der die frohe 
Botschaft verkündet wird, auch in 
ihren Reihen einige „verfaulte Äp-
fel“ hat, welche er dazu benutzen 
kann, um Lügen gegen JESUS und 
SEINE Anhänger zu verbreiten.]“

„Da ging der KÖNIG hinein, 
die Gäste zu besehen, und sah all-
da einen Menschen, der hatte kein 
hochzeitlich Kleid an;  und ER 
sprach zu ihm: Freund, wie bist du 
hereingekommen und hast doch 
kein hochzeitlich Kleid an? [In 
anderen Worten: Warum bist du 
noch nicht errettet, warum noch 
nicht gewaschen im Blut CHRI-
STI, und warum nicht gewandet 

in weißen Kleidern, frei von Sünde?] 
Er aber verstummte. Da sprach der 
KÖNIG zu SEINEN Dienern: Bindet 
ihm Hände und Füße und werfet ihn in 
die Finsternis hinaus! Da wird sein ein 
Heulen und Zähneklappern.“ (Matt-
häus 22:1-13). Diese Parabel ist eine 
Prophezeiung der Zukunft all jener, die 
nicht errettet sind – all jener, die nicht 
würdig sind!1

Als GOTT sagte, dass ER die Juden 
zurück in ihr Land führen würde, und 
dass sie dort für alle Zeit leben würden, 
dann ließ ER das auch geschehen (14. 
Mai 1948 – Ezekiel 37:21-28).2 GOTT 

1 Mt. 8:11-12, 13:41-42, 49-50, 24:48-51, 25:1-13, 31-46, Lk. 9:59-62, 14:16-33, Joh. 3:3-8, Offb. 16:15   2 Dtn. 30:1-5, Jes. 11:10-12, 27:12-13, 43:1-6, Jer. 23:7-8, 32:36-44, Ez. 
11:16-20, 20:40-44, 34:11-16, 36:16-38, 37:15-28, 39:23-29, Hos. 1:8-11, Am. 9:14-15, Mi. 4:6-8. Zef. 3:16-20, Sach. 8:1-15   
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sagte, dass ER die auserwählten Juden 
erretten würde – 144.000 von uns, und 
dass wir in den letzten Tagen genauso 
viele Johannes der Täufer an der Zahl 
sein würden. Und ER lässt auch dies 
geschehen! (Offenbarung 7:2-8, 14:1-5).

ER hat uns prophezeit, dass es eine 
Weltregierung geben würde, sowie Me-
dien und eine Kirche, die ihre Macht 
allesamt direkt vom Satan erhalten 
würden.3 Sie sehen heute, dass dies der 
Wirklichkeit entspricht – so, wie es 
GOTT vorausgesagt hat (Offenbarung 
13:1-7). ER hat geweissagt, dass der 
Mund des Teufels – die Medien – die 
satanische Eine-Welt-Regierung, und 
der Kult, mit dem Teufel, einen Krieg 
gegen GOTT, alle Christen, das WORT 
GOTTES und vor allem gegen die wah-
ren Christen anzetteln würde – und 
genau das spielt sich heute vor Ihren 
Augen ab.4 Man könnte diese Liste noch 
ewig fortsetzen, mit all der Blasphemie, 
den massenweisen Verhaftungen und 
systematischen Einkerkerungen, den 
falschen Anschuldigungen, etc., und 
so wird Ihnen sicherlich klar sein, dass 
der Tag des Jüngsten Gerichts unmittel-
bar bevorsteht.5 Hoffentlich werden Sie 
dann nicht ohne ihre Hochzeitskleider 
dastehen.

Dies ist eine andere Prophezeiung, 
welche sich schon bald bewahrheiten 
wird – und zwar aus dem Buch Sa-
charja: „Siehe, ICH will Jerusalem zum 
Taumelbecher zurichten allen Völkern, 
die umher sind; auch Juda wird‘s gel-
ten, wenn Jerusalem belagert wird. Zur 
selben Zeit will ICH Jerusalem machen 
zum Laststein allen Völkern; alle, die 
ihn wegheben wollen, sollen sich daran 
zerschneiden; denn es werden sich alle 
Heiden auf Erden wider sie versam-
meln.“

Zu der Zeit, spricht der HERR, will 

ICH alle Rosse [alle Nationen] scheu 
und ihren Reitern [die Staatsführer der 
Nationen] bange machen [mit Wahn-
sinn, Verrücktheiten, und psychischen 
Störungen – so, wie es heute mit Sicher-
heit der Fall ist]; aber über das Haus 
Juda will ICH MEINE Augen offen 
haben und alle Rosse der Völker [der 
Nationen] mit Blindheit plagen [und in 
der Tat sind sie heute alle blind].

Und die Fürsten in Juda werden sa-
gen in ihrem Herzen: Es seien mir nur 
die Bürger zu Jerusalem getrost in dem 
HERRN ZEBAOTH, ihrem GOTT. Zu 
der Zeit will ICH die Fürsten Juda‘s ma-
chen zur Feuerpfanne im Holz und zur 
Fackel im Stroh, daß sie verzehren zur 
Rechten und zur Linken alle Völker um 
und um. Und Jerusalem soll auch fürder 
bleiben an ihrem Ort zu Jerusalem. Und 
der HERR wird zuerst die Hütten Juda‘s 
erretten, auf daß sich nicht hoch rüh-
me das Haus David noch die Bürger zu 
Jerusalem wider Juda. Zu der Zeit wird 
der HERR beschirmen die Bürger zu 
Jerusalem, und es wird geschehen, daß, 

6 Ez. Kap. 38-39   

(Fortsetzung auf Seite 4)

3 Dan. 2:28-45, 7:7-25, Offb. Kap. 13, 14:8-11, Kap. 17-
18   4 Dan. 2:40, 7:20-25, Offb. 12:9-17, 13:3-17, 17:11-
15, 18:24, 19:1-2   5 Lk. 21:7-36, 1 Petr. 4:7, 2 Petr. 3:3-12, 
Jdt. 3-21, Offb. 1:1-3, 22:10-12   

welcher schwach sein wird unter ihnen 
zu der Zeit, wird sein wie David; und das 
Haus David wird sein wie GOTT, wie 
des HERRN ENGEL vor ihnen. Und zu 
der Zeit werde ICH gedenken, zu vertil-
gen alle Heiden, die wider Jerusalem ge-
zogen sind. (Sacharja 12:2-9).6

„Und das wird die Plage sein, womit 
der HERR plagen wird alle Völker, so 
wider Jerusalem gestritten haben; ihr 
Fleisch wird verwesen, dieweil sie noch 
auf ihren Füßen stehen, und ihre Augen 
werden in den Löchern verwesen und 
ihre Zunge im Munde verwesen.“ (Sa-
charja 14:12).

Ich habe ein Buch über vielen hun-
dert erfüllten Prophezeiungen der 
Wiederkehr unseres HERRN im Alten 
Testament geschrieben. Und ich wür-
de gerne noch mehr über die baldige 
Wiederkehr unseres HERRN JESUS 
CHRISTUS schreiben. Selbst jene Leu-
te, die nicht errettet sind, wissen ganz 
genau, dass dieser Tag bald kommen 
wird. Kommen Sie also jetzt ins Reine 

Als Antwort auf die Mitteilung „Das Geheimnis, mit dem Sie Ihre Gedanken vertei-
digen können“ schrieb KGJ: „Ich habe mir diesen langen Artikel vollständig durchgele-
sen. Ich habe dafür eine ganze Weile gebraucht – allerdings habe ich auch hin und wieder 
eine Pause eingelegt, um über das nachzudenken, was ich soeben gelesen hatte. Dieser 
Text sollte ein verpflichtender Lesestoff für jeden Menschen sein! Vielen Dank für all die 
Zeit und Energie, welche Sie in diesen Artikel investiert haben. JESUS CHRISTUS IST 
UNSER HERR UND ERLÖSER. Amen.“

Als Antwort auf die Botschaft „Probleme?“ schrieb D.W. aus Birmingham, Alabama: 
„Niemand will vom Zorn Gottes hören – nur von seiner Liebe und Barmherzigkeit. Pre-
digen Sie weiter, Bruder.“

Von Facebook

DIE
TRIBULATION
HAT BEGONNEN

(Übersetzt aus der Sprache Chichewa)
Lieber Pastor Tony Alamo,

Ich freue mich sehr, dass ich Ihnen diesen Brief schreiben kann. Der GOTT des Him-
mels sei gepriesen für all die guten Werke, welche SEIN Diener Tony Alamo hier auf 
Erden in SEINEM Namen vollbringt. Bei uns in Malawi ist die Kirchengemeinde von Na-
mitambo sehr schnell gewachsen – und zwar dadurch, dass wir die verschiedenen Rund-
schreiben und Schriften des treuen Dieners GOTTES Tony Alamo an die Leute verteilen.

Ich, der Pastor der Kirchengemeinde von Tony Alamo in Malawi, bin Ihnen sehr 
dankbar für alles, was Sie uns schicken, sodass wir die frohe Botschaft über die ganze 
Welt verteilen können – so, wie es uns die Bibel in Matthäus 28 in den Versen 19-20, 
sowie in Markus 16 in den Versen 15-16, lehrt.

Und einen besonderen Dank möchte ich Ihnen für die vielen Ausgaben des Bu-
ches „Der Messias“ aussprechen. Unsere neuen Kirchenmitglieder haben diese Bü-
cher gelesen, und viele sind daraufhin bei uns geblieben. GOTT segne Sie. Amen.
Ein Diener des Herrn,
Pastor Charles Mblew                           Namitambo, Malawi

Malawi
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Arkansas

Kalifornien
Lieber Pastor Alamo,

Mein Cousin, Chad, der aufgrund seiner 
Alkoholsucht mit einer schweren Lebererkran-
kung im Krankenhaus lag, und für den wir stän-
dig gebetet haben, ist gestern gestorben. Vor un-
gefähr eineinhalb Wochen war ich allerdings in 
der Lage, ihn dazu zu bringen, seine Sünden zu 
bereuen und so die Erlösung zu erlangen.

Meine Tante hatte mich bis dahin davon 
abgehalten, mit meinem Cousin zu reden, 
weil sie nämlich nicht an das Wort Gottes 
glaubt. Meine Mutter hatte mich angerufen, 
und sie hatte mir erzählt, dass mein Cousin 
im Koma liege und dem Tode nahe sei.

Meine Tante hatte mir erzählt, dass es kein 
Telefon in seinem Krankenzimmer gebe, und 
dass es daher für mich überhaupt keine Mög-
lichkeit geben würde, mit ihm zu reden. (Mobil-
telefone waren auf seiner Krankenstation nicht 
erlaubt.) Und daher habe ich dann das Kran-
kenhaus direkt angerufen – und das Personal 

Mein lieber Herr,
Ich möchte Ihnen das Folgende unbedingt 

mitteilen. Ich betete neulich wieder einmal, 
und ich bete oft und viel für all unsere vom 
rechten Wege abgekommenen Kinder, die we-
gen ale dieser Tribulationen von der Sünde ver-
führt werden – ja, tatsächlich betete ich für alle 
Kinder der Welt, weil mein Herz nämlich voll 
Sorge um sie ist, denn sie sind vollkommen un-
wissend, was die göttliche Wahrheit anbelangt. 
Ich musste daran denken, wie ich zusammen 
mit Jonathan an der Ostküste Ihre Gospellite-
ratur an vielen verschiedenen Schulen verteilt 
habe – und diese Kinder (ich nenne sie Kinder, 
denn ich bin mittlerweile 60 Jahre alt – aber 
tatsächlich handelt es sich hierbei um junge 
Männer und Frauen) erinnerten mich so sehr 
an meine eigene Zeit als junger Erwachsener: 
Die Generation der 1960er Jahre. Viele von uns 
zogen damals als Hippies quer durchs Land 
– und auch wenn die jungen Leute das heute 
nicht mehr tun, so sind sie doch genauso verlo-
ren, voller Sorgen und bis obenhin beladen mit 
Problemen, und sie sind auf der Suche nach der 
Wahrheit – genau so, wie wir es damals waren. 
Sie sind im Zeitalter der Computer geboren – 
und daher spielen sich ihre Suche nach Ant-
worten und ihre kleinen Fluchtversuche nur in 
anderen Sphären ab – das ist alles.

Ich erinnerte mich auch daran, wie Susie 
in einer Botschaft die Verkünder der Wahr-
heit in diesen letzten Tagen als „Joels Armee“ 

bezeichnete. Sie sagte, dass der Vietnamkrieg 
ein Trick des Teufels gewesen sei, um „Joels 
Armee“ zu vernichten. Woran ich diesmal 
beim Beten gedacht habe, war die Vorstellung, 
dass GOTT Sie und Susie dazu berufen hatte, 
in Seinem Namen noch einmal möglichst vie-
le Seelen zu erretten – und ich bin der Über-
zeugung, dass sie beide die Frohbotschaft in 
einer solchen Art und Weise über die ganze 
Welt verbreitet haben, so dass die Welt seitdem 
nicht mehr die gleiche ist. Ich glaube, dass die 
meisten Leute in der einen oder anderen Form 
die Frohe Botschaft gehört haben – und sie ha-
ben dann ihre jeweiligen Entscheidungen ge-
troffen; und heute zeigen sich die Folgen dieser 
Entscheidungen. All jene, die das Evangelium 
damals ablehnten, heirateten und bekamen 
Kinder, die in gottlose Häuser geboren wur-
den – und diese in gottlose Häuser geborenen 
Kinder wuchsen schließlich zu erwachsenen 
gottlosen Leuten heran und hatten wiederum 
gottlose Kinder: Dies ist die Generation, mit 
der wir es heute zu tun haben. Eine Genera-
tion, die überhaupt keinen Plan für Leben hat, 
und keine Vorstellung von der Wirklichkeit 
der Welt um sie herum. Eine Generation, die 
nicht weiß, wer GOTT ist, und weshalb sie hier 
auf Erden sind. Eine Generation, die keine Ah-
nung hat, was mit diesem schrecklichen Chaos 
auf dem Planeten, auf dem sie geboren wur-
den, bald geschehen wird. Dies ist der wahre 

Grund dafür, weshalb die Mächtigen Sie hinter 
Gittern sehen wollen – sie müssen schlicht und 
einfach verhindern, dass Sie dieser Generation 
die WAHRHEIT verkünden, nämlich DASS 
JESUS BALD ZURÜCKKEHRT.

Und schließlich habe ich mir beim Beten 
überlegt, was wohl wäre, wenn der HERR 
noch weiter zögern würde? Können Sie sich 
überhaupt vorstellen, wie die Menschheit bald 
aussehen würde, wenn diese gottlosen Kinder 
wiederum gottlose Kinder zeugen würden, 
und deren gottlose Kinder wiederum gottlose 
Kinder zeugen würden, usw.? Diese „Vereinig-
ten Staaten“ – so gottlos, so selbstsüchtig und 
narzisstisch, werden alles tun, um einfach 
nur ihre gottlosen Leben führen zu können, 
und sie sind reif dafür, von dieser Eine-Welt-
Regierung des Biestes und der Kirche – dem 
Vatikan, der Hure der Offenbarung – ver-
schlungen zu werden. Und der Boden für das 
Malzeichen des Biestes ist damit bereitet.

Vielen Dank für all das Licht, das Sie vom 
Himmel auf die Erde gebracht haben – und 
dafür, dass Sie unser Pastor sind. Wir sind 
sehr stolz darauf, dass wir im Sinne der Froh-
botschaft, welche Sie predigen, leben dürfen 
– und wir würden sogar dafür sterben. Wir 
lieben Sie, Pastor Tony. Möge GOTT Sie über-
reichlich segnen, und möge er Sie befreien.
Im Namen JESU CHRISTI. Amen.
Schwester Shelley            Fort Smith, Arkansas

hat mich daraufhin mit dem Telefon auf seinem 
Zimmer verbunden. Meine Tante nahm meinen 
Anruf entgegen. Ich forderte sie auf, den Tele-
fonhörer an das Ohr von Chad zu halten. Wie 
Sie unserer Kongregation gelehrt haben, konn-
te er mich trotz seines Zustandes hören – und 
das wusste ich, denn, wie Sie uns ebenfalls ge-
lehrt haben, forderte ich meine Tante dazu auf, 
Chads Hand zu halten – und ich gab Chad wie-
derum die Anweisung, ihre Hand zu drücken, 
als Zeichen dafür, dass er mich hören konnte. 

Ich begann also, zu ihm zu sprechen – 
und unmittelbar darauf hörte ich meine Tan-
te mit erregter Stimme sagen: „Er drückt mei-
ne Hand!“ Ich fuhr damit fort, im Zeugnis 
darüber abzulegen, wie JESUS einst sein Blut 
für uns – und damit auch für ihn – vergos-
sen hat. Ich erzählte ihm vom göttlichen Plan 
der Erlösung, und vom Himmel. Ich forderte 
meinen Cousin dazu auf, das Gebet des reu-

igen Sünders in seinem Herzen aufzusagen, 
da er nicht mehr in der Lage war, zu reden. 
Während er in seinem Geiste das Gebet wie-
derholte, konnte ich über das Telefon hören, 
wie er versuchte, zu sprechen, und er stöhnte 
dabei. Ich konnte ganz deutlich den HEILI-
GEN GEIST spüren, als ich mit ihm betete.

Ich bin so dankbar dafür, dass er jetzt bei JE-
SUS ist – und ich danke GOTT für Seine Verspre-
chungen. Mein Herr, ich bin Ihnen so dankbar 
für all das, was Sie und Ihre Kirchengemeinde für 
uns getan haben. In Ihrer Kirchengemeinde habe 
ich durch Ihre Lehren gelernt, wie man glaubhaft 
Zeugnis gegenüber anderen Menschen ablegt. Ich 
empfinde Ihnen gegenüber den tiefsten Respekt. 
Vielen Dank für Ihre Instruktionen und Ihre 
wundervolle Arbeit als ein wahrer Christ. Ich bin 
sehr stolz darauf, ein Teil Ihrer Kirchengemeinde 
sein zu dürfen. Gepriesen sei der Herr.
Suzette    Santa Clarita, Kalifornien

http://www.alamoministries.com
http://www.alamoministries.com
https://www.facebook.com/pages/TONY-ALAMO-Christian-Ministries/729439147079523?fref=ts
https://www.facebook.com/pages/TONY-ALAMO-Christian-Ministries/729439147079523?fref=ts
https://twitter.com/tonyalamominist
https://www.youtube.com/user/PastorTonyAlamo
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(Fortsetzung von Seite 2)
mit Gott! Beginnen Sie, indem Sie die-
ses Gebet aufsagen:

Mein HERR und mein GOTT, habe Mit-
leid mit meiner Seele, denn ich bin ein Sün-
der.7 Ich glaube an JESUS CHRISTUS als den 
Sohn  des lebendigen GOTTES.8 Ich glaube 
daran, dass ER am Kreuz gestorben ist, und 
dass ER SEIN kostbares Blut für die Verge-
bung all meiner bisherigen Sünden vergos-
sen hat.9 Ich glaube, dass GOTT SEINEN 
SOHN JESUS von den Toten hat auferstehen 
lassen, durch die Macht des HEILIGEN GEI-
STES,10 und dass ER zur Rechten GOTTES 
sitzt, jetzt und in diesem Augenblick, und 
dass ER das Bekenntnis meiner Sünden und 
dieses Gebet vernimmt.11 Ich öffne die Türe 
meines Herzens, und ich lade hiermit DICH, 
mein HERR JESUS CHRISTUS, in mein Herz 
ein.12 Wasche all meine schmutzigen Sünden 
hinweg, mit DEINEM kostbaren Blut, das 
DU für mich, an meiner Statt am Kreuze auf 
dem Kalvarienberg vergossen hast.13 DU wirst 
mich nicht abweisen, mein HERR JESUS. DU 
wirst mir meine Sünden vergeben und meine 
Seele erretten. Ich weiß das genau, denn DEIN 
WORT, die Bibel, verspricht mir dies.14 DEIN 
WORT besagt, dass DU niemanden wegschik-
ken wirst, und deshalb wirst DU auch mich 
nicht ablehnen.15 Daher weiß ich ganz sicher, 

dass DU meine Worte vernommen hast,  und 
ich weiß auch, dass DU mir geantwortet hast, 
und mir ist bewusst, dass ich jetzt erlöst bin.16 
Ich danke DIR, meinem HERRN JESUS, für 
die Errettung meiner unsterblichen Seele, und 
ich werde meine Dankbarkeit ab jetzt darin 
zeigen, dass ich tun werde, wie DU mir gehei-
ßen hast, und ich will nicht weiter sündigen.17

Nun, da Sie errettet sind, möchte JESUS, dass 
Sie sich taufen lassen. Tauchen Sie dabei vollstän-
dig im Wasser unter. Tun Sie dies im Namen des 
VATERS und des SOHNES und des HEILIGEN 
GEISTES.18 Studieren Sie die englische King-
James-Version der Bibel, oder eine gute deutsche 
Übersetzung (Lutherbibel, Elberfelder o.ä.), und 
tun Sie dann, wie Ihnen darin geheißen, bis zu je-
nem Tage, an dem Sie diesen Planeten verlassen.19

CHRISTUS und GOTT, der VATER, leben 
jetzt in Ihnen durch die Kraft des HEILIGEN 
GEISTES. Es gibt aber noch Wege, wie Sie 
dafür sorgen können, einen größeren Anteil 
der göttlichen Natur GOTTES zu erhalten. Je 
mehr der göttlichen Natur GOTTES Ihnen in-
newohnt, umso mehr werden Sie in der Lage 
sein, den Versuchungen zu widerstehen, wel-
che so viele Millionen von Christen mit Leich-
tigkeit von der Erlösung weggelockt haben. Be-
ten Sie für die Taufe im HEILIGEN GEIST. Um 
Instruktionen darüber zu erhalten, wie man 
die Taufe im HEILIGEN GEIST empfängt, und 
wie man einen größeren Anteil von GOTTES 
Heiliger Natur erwerben kann, sollten Sie uns 
nach weiterer Literatur fragen – oder uns ein-
fach anrufen. Denn ohne Heiligkeit wird nie-
mand GOTT schauen (Hebräer 12:14).

Der HERR möchte, dass Sie auch ande-
ren von Ihrer Erlösung erzählen. Sie können 
zu einem Verteiler der Schriften von Pastor 
Tony Alamo werden, in denen er die frohe 
Botschaft verkündet. Wir werden Ihnen diese 
Literatur vollkommen kostenlos zusenden. 
Rufen Sie uns ganz einfach an, oder schrei-
ben Sie uns eine E-Mail, um weitere Informa-
tionen darüber zu erhalten. Teilen Sie diese 
Nachricht bitte auch mit jemand anderem.

Wenn Sie wollen, dass die Welt errettet 
wird, so wie JESUS es uns gebietet, dann 
berauben Sie GOTT nicht SEINES Zehnten 
und seiner Opfergaben. GOTT sagte: „Ist‘s 
recht, dass ein Mensch [Du!] GOTT täuscht, 
wie ihr MICH den täuschet? So sprecht ihr: 
„Womit täuschen wir DICH?“ Am Zehnten 
und Hebopfer [der Zehnte bedeutet heutzu-
tage: 10% Ihres Bruttoeinkommens]. Darum 
seid ihr auch verflucht, dass euch alles un-
ter den Händen zerrinnt; denn ihr täuscht 
MICH allesamt. Bringt MIR den Zehnten 
ganz in mein Kornhaus, auf dass in MEI-
NEM Hause [gerettete Seelen] Speise [geist-
liche Nahrung] sei, und prüft MICH hierin, 
spricht der HERR ZEBAOTH, ob ICH euch 
nicht des Himmels Fenster auftun werde und 
Segen herabschütten die Fülle. Und ICH will 
für euch den Fresser schelten, dass er euch 
die Frucht auf dem Felde nicht verderben soll 
und der Weinstock im Acker euch nicht un-
fruchtbar sei, spricht der HERR ZEBAOTH, 
dass euch alle Heiden sollen selig preisen, 
denn ihr sollt ein wertes Land sein, spricht 
der HERR ZEBAOTH.“ (Maleachi 3:8-12, 
zitiert aus der Lutherbibel von 1912).

DIE
TRIBULATION
HAT BEGONNEN

Bitte kontaktieren Sie uns, um weitere Informationen zu erhalten oder um Schriften zu anderen Themen anzufordern, 
die für Sie vielleicht von Interesse sein könnten.

Tony Alamo, World Pastor, Tony Alamo Christian Ministries Worldwide  •  P.O. Box 2948, Hollywood, CA 90078
Vierundzwanzig-Stunden Gebets- und Informationshotline: +1 (661) 252-5686  •  Fax +1 (661) 252-4362

www.alamoministries.com  •  taoffice@alamoministries.com
Tony Alamo Christian Ministries Worldwide bietet all jenen eine Unterkunft mit allem zum Leben Notwendigen an, die an unseren Gemeindes-

tandorten in den USA dem HERRN mit ganzem Herzen, ganzer Seele, ganzem Verstand und all ihrer Kraft dienen wollen.
Unsere GOTTESDIENSTE werden jeden Abend um 20:00 Uhr und jeden Sonntag um 15:00 Uhr und 20:00 Uhr abgehalten, und zwar an den folgenden 

Orten:  New York City: Jeden Dienstag um 20:00 Uhr, und an anderen Standorten jeden Abend. Bitte rufen Sie + 1 (908) 937-5723 an, um weitere Informationen 
zu erhalten.  Kirche für die Region von Los Angeles: 13136 Sierra Highway, Santa Clarita, CA 91390  •  (661) 251-9424 

ES GIBT MAHLZEITEN IM ANSCHLUSS AN JEDEN GOTTESDIENST. Kostenloser Fahrdienst zu den Gottesdiensten und wieder zurück, und zwar ab der 
Hollywood Blvd. & Highland Ave., Hollywood, CA, täglich um 18:30 Uhr, an Sonntagen um 13:30 Uhr und 18:30 Uhr.

Fragen Sie nach Pastor Alamos Buch, Der Messias, das zeigt, wie CHRISTUS schon im Alten Testament in über 333 Prophezeiungen vorhergesagt wurde.
Helfen Sie bei der Gewinnung von Seelen, indem Sie Pastor Alamos Schriften verteilen. 

All unsere Schriften und Audiobotschaften sind garantiert vollkommen kostenlos  inkl. kostenlosem Versand. 
Falls irgendjemand versuchen sollte, Ihnen dafür Gebühren in Rechnung zu stellen, rufen Sie bitte diese Nummer an: +1 (661) 252-5686.

DIESE LITERATUR BEINHALTET DEN WAHREN PLAN DER ERLÖSUNG (Apostelgeschichte 4:12).
WERFEN SIE DIESE SCHRIFTEN NICHT WEG, WENN SIE SIE NICHT MEHR BENÖTIGEN, SONDERN GEBEN SIE SIE 

BITTE AN JEMAND ANDEREN WEITER.
Für all jene von Euch, die in anderen Ländern leben, gilt: Wir ermutigen Euch dazu, diese Schriften in Eure jeweilige 
Muttersprache zu übersetzen. Falls Sie das tun möchten oder diese Schriften im Originaltext nachdrucken wollen, 

nennen bitte Sie dabei korrekterweise die folgenden Copyright-(©)- und Registrierungsangaben (®):
© Copyright (Urheberrecht) August 2015. Alle Rechte vorbehalten durch Weltpastor Tony Alamo.® Registriert im August 2015
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